
 

 

                                                            

                                                                                                          Ortschaftsrat Böhlitz-Ehrenberg 

                                                                                                                                                           19.03.2021 

Protokoll über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Böhlitz-Ehrenberg 

Datum:                     18.03.2021 

Ort:                           Große Eiche, Großer Saal, Leipziger Str. 81 

Zeit:                          18:30 Uhr –21:40 Uhr 

Sitzungsleitung:      Herr Achtner 

Anwesenheit:          siehe Anwesenheitsliste 

TOP 1            Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr D. Achtner eröffnet die Sitzung, 8 Ortschaftsräte sind anwesend, Herr P. 
Hauschild ist entschuldigt.  

Der Ortschaftsrat ist beschlussfähig.   

Das Protokoll der heutigen Sitzung wird von Herrn D. Achtner und Frau Dr. 
Hartwig unterzeichnet. 

TOP 2  Feststellung der Tagesordnung 

      Die Tagesordnung wird bestätigt. 

  Verweis auf Art. 20 Sächs.GemO. 

Votum: 8/0/0    

TOP 3      Bestätigung des Protokolls vom 04.02.2021  

- Das Protokoll wird bestätigt. 

Votum: 8/0/0 angenommen. 

TOP 4 Bauvorplanung Kreuzung Leipziger Str. / Lützschenaer Str. / 
Burghausener Str. 

- Frau K. Barwik (VTA Leipzig)  mit Herrn F. Richter (VTA Leipzig) stellen die 
Bauvorplanungen vor. 

- Es wurde eine Vorplanung erstellt. Im Wesentlichen geht es um die jetzige 
Problematik mit den Vorfahrtsregeln, Radfahrern, die auf Höhe der Grundschule 
Gundorf den Fußweg benutzen und Wildparkern (auf der Fläche vor dem ehem. 
Gemeindehaus, Burghausener-Leipziger Str.) 

- Variante 1 wäre eine Änderung der Vorfahrtsregelung von der Leipziger Straße in 
die Burghausener Straße als abbiegende Hauptstraße. 



 

 

- Variante 2 (Vorzugsvariante der Stadt Leipzig), die Vorfahrtsregelungen 
sollen nicht verändert werden. Die Leipziger Straße (West) soll als 
Gehwegüberfahrt gestaltet werden. 

- Es wird in Höhe des derzeitigen „Zebrastreifens“ an der Grundschule über 
eine Fußgängerampel nachgedacht und es sollen Fahrradschutzstreifen 
entstehen. Als nächstes wird eine Ausführungsplanung erstellt und nach 
nachfolgendem Beschluss die Straße gebaut. 

- Herr D. Achtner eröffnet daraufhin die Diskussion mit Bürgeranfragen, es 
ging zum Beispiel um die Anwohner, die ansässigen Gewerbetreiben und 
die Zufahrt von Großfahrzeugen zur Agrargenossenschaft, nicht zuletzt 
auch um Kurzzeitparkplätze für die Grundschule Gundorf (bringen und 
abholen der Kinder). 

- Erwähnt wurde auch der in Zukunft anstehende Brückenneubau der 
„Leutzscher Brücken“, da die erwähnten Straßen auch als 
Umleitungsstraßen genutzt werden, der OR BEH glaubt nicht das dies 
berücksichtigt wurde. 

- Das VTA geht davon aus, dass über die Burghausener Straße kein 
Umleitungsverkehr gehen wird. Der OR bezweifelt diese Aussage. 

- Es wurde sich darauf geeinigt die Ergebnisse mit in die weitere Planung 
aufzunehmen. 
 
 

Votum: 0/1/7  zur Kenntnis. 

  

TOP 5 Beleuchtung Radweg Schönauer Landstraße 

- Die Schönauer Landstraße soll bis zur Heinrich-Heine-Straße grundhaft 
ausgebaut werden, die vorhandenen Bäume sollen erhalten bleiben. 

- Dabei soll auch der Geh- und Radweg erneuert werden. Drei Varianten 
dazu werden vorgestellt. 

- Der OR BEH befürwortet die Weiterführung des Rad- und Fußweges auf 
der linken Straßenseite (Richtung Merseburger Straße), da die Radfahrer 
dann an der Heinrich-Heine-Straße nicht die Straßenseite nochmals 
wechseln müssten, um den 2020 neu errichteten Radweg zu nutzen.  

- Führe der Radweg zusätzlich rechtsseitig in Richtung Heinrich-Heine-
Straße befürchtet die Feuerwehr Probleme an ihrer Alarmausfahrt, die sehr 
stark frequentiert ist. Es könnte zu Problemen mit Radfahrern und 
Fußgängern kommen. 

- Herr D. Achtner wies auf die teilweise unzureichende Beleuchtung des 
bereits 2020 errichteten Radweges hin, insbesondere im Bereich in der 
Kurve nach der ehemaligen Bahnlinie hoch zur Merseburger Straße. Hier 
werde der Rad-/Fußweg von der Straße weggeführt und dadurch schlecht 
ausgeleuchtet. Herr Achtner demonstrierte dies anhand von Fotos (über 
den verwendeten Beamer). Frau Barwik wird das Problem an die 
entsprechenden Stellen weiterleiten. 

- Herr Achtner wird die Hinweise nochmals an das VTA senden. 



 

 

 

TOP 6 Probleme Winterdienst Februar 2021  

- Herr H. Dietze vom Amt für Stadtreinigung Leipzig stellt sich vor und 
versucht die Probleme bei dem Winterdiensteinsatz im Februar 2021 zu 
erläutern. 

- Herr D. Achtner hat in einem Bildvortrag die unerträgliche Situation im 
Februar 2021 in Böhlitz-Ehrenberg erklärt.  

- Laut Herrn Dietze ist das Kreiswerk Delitzsch für den Winterdienst in 
Böhlitz-Ehrenberg zuständig. Es gibt Straßen der Kategorie 1 und 2 die 
vorrangig geräumt werden sollen. Herr Dietze versuchte zu erläutern, 
warum dies aufgrund der Wetterlage nicht gelungen ist.   

- Als die Sprache auf die Kategorisierung der Straßen kam, wollte Achtner 
wissen, wer diese Kategorisierung vornehme und welchen 
Aktualitätsstatus diese habe. So sei es nicht nachvollziehbar, warum die 
Bielastraße auf dem kurzen Stück zwischen Heinrich-Heine-Straße und 
Pestalozzi-Straße beräumt werde. Herr Dietze konnte dazu keine Antwort 
geben. Herr Achtner fragte, ob dies mit der dort stationierten Feuerwache 
zusasmmenhänge, die sich allerdings seit 2007 nicht mehr an diesem 
Standort befände. Achtner nahm dies zum Anlass, um in eine Diskussion 
in die Kategorisierung der wichtigsten Quartiersstraßen einzusteigen. 

- Es wurde vereinbart, dass der OR BEH Herrn Dietze einen Vorschlag zur 
Prüfung unterbreitet, welche Straßen in Böhlitz-Ehrenberg vorrangig 
geräumt werden sollen. Dieser werde dann geprüft. 

TOP 7 VII-DS-02123 - Forstwirtschaftsplan 

- Herr Achtner stellt Forstwirtschaftsplan vor. 
- Der Stadtforst hat keine Gewinnerzielungsabsicht beim Abholzen. 
- Es soll eine Jungdurchforstung in der Burgaue erfolgen, dies betrifft den 

Bereich von Böhlitz-Ehrenberg. 

Votum: 8/0/0 angenommen. 

 

TOP 8  VII-DS-1167 – Langfristiges Entwicklungskonzept  
Kindertageseinrichtungen – und Pflege der Stadt Leipzig bis 2030 

- Frau Dr. Hartwig informiert über den TOP. 
- Sie stellt fest, dass der Versorgungsgrad der Kinder von 1–7 Jahren, im 

inneren Leipziger Westen sehr zu wünschen lässt, wobei im Leipziger 
Süden der Versorgungsgrad der Kinder deutlich besser ist. 

- Frau Dr. Hartwig bietet an, in einer der nächsten OR-Sitzungen die Zahlen 
für Böhlitz-Ehrenberg herauszuarbeiten. 

- Es wurde festgestellt, dass der Leipziger Westen im Entwicklungskonzept 
unterrepräsentiert ist. 

Votum: 0/0/8 zur Kenntnis. 

 



 

 

TOP 9  VII-DS-01349 – Mietvertrag KITA Regenbogen 

- Das Mietverhältnis mit der Stadt Leipzig endete am 31.12.2020. 
- Es soll ein neuer Mietvertrag geschlossen werden, zunächst mit einer 

Mietlaufzeit von 5 Jahren mit der Möglichkeit jeweils um 2 weitere Jahre zu 
verlängern. 

- Die Stadt Leipzig finanziert den Mietvertrag im Zuge der inneren 
Verrechnung. 

Votum: 8/0/0 angenommen. 

TOP 10 VII-DS-02297 – Planungsbeschluss Grundschule Gundorf 

- Es soll eine Komplettsanierung mit einem Erweiterungsbau geben. Dazu 
ist eine Interimslösung notwendig. 

- Ein Grundstückstausch mit Wertausgleich wird von der Stadt Leipzig und 
der evangelischen Kirche angestrebt. 

- Die Grundschule soll einzügig betrieben werden, aber dennoch Platz für 
Jahre mit einer zweizügigen Einschulung bieten. 

- Das denkmalgeschützte Schulgebäude soll erhalten, die Baracken sollen 
abgerissen werden. 

- Gegenüber von der jetzigen Schule, auf dem Gelände des „Schulgartens“, 
soll ein Interimsgebäude für 24-26 Monate entstehen. 

- Baubeginn soll im Jahr 06/2023 sein. 

Votum: 8/0/0 angenommen. 

 

TOP 11 A 0120/21 – Allris: Möglichkeiten für Beschlusskontrollen verbessern 

- Es werden seitens der Stadt Leipzig 50.000,- € zur Verbesserung des 
Programms zur Verfügung gestellt. 

- Die Ortschaftsräte werden somit besser mit eingebunden. 
 

Votum: 8/0/0 angenommen. 

TOP 12 VII-A-02201 – Förderrichtlinie Brauchtumsmittel 

- Im Zuge der Diskussionen der Einführung des Bürgerhaushalts und damit 
verbunden die Diskussion zu Stadtteilbudget und Aufstockung der 
Brauchtumsmittel sei herausgearbeitet worden, dass die Ortschaftsräte frei 
bei der Vergabe von Brauchtumsmitteln seien. Deshalb sei eine Richtlinie 
überflüssig, die die Vergabeprozesse einschränke 

- Die im Antrag geäußerte Forderung der Übertragung der nicht 
verbrauchten Mittel in das Jahr 2021 sei bereits praktiziert.  

- Darüber hinaus wurden in BEH alle Mittel bereits 2021 abgefordert und 
abgerechnet.  

- Der Ortschaftsrat Böhlitz-Ehrenberg lehnt daher den Antrag ab. 

Votum: 0/7/1 abgelehnt. 



 

 

TOP 13 Informationen 

- Stadtrat M. Weickert hat eine Anfrage zu Hochwasserschutzmaßnahmen 
im Gebiet von Böhlitz-Ehrenberg an die Stadtverwaltung eingereicht. Eine 
Antwort steht noch aus. 

- Im Gebäude der „Großen Eiche“ wurde eine neue Eingangstür eingebaut, 
die automatisch öffnen soll und somit tatsächlich die ´Barrierefreiheit 
gewährleistet. 
 

TOP 14 Sonstiges 

TOP 15 Bürgerfragestunde 

- Es gab keine weiteren Anfragen. 

 

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am 15.04.2021 statt. 

 
 
 
 
 

 Herr D. Achtner  Frau Dr. Hartwig       Herr A. Ursinus 
 Ortsvorsteher   Mitglied OSR BEH               Protokoll     

 

 


